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Landesliga Herren Lüneburg

VfL Sittensen : MTV Brackel 
Samstag, 18.03.2023, 19:00 Uhr

Für den VfL Sittensen geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Landesliga Herren Lüneburg traf der VfL Sittensen am Samstag, den 18. März im 16.
Saisonspiel auf den MTV Brackel. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:11 zeigt, wie klar es letztlich war. Auffällig war, dass der VfL
Sittensen diese Partie mit einem und der MTV Brackel mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Schweneker / Igel bei ihrem Sieg in drei
Sätzen gegen Ohlf / Bosselmann. Da gab es nichts zu rütteln. Zwei Sätze lang fanden Rathmann /
Voß gegen Dugaew / Dugaew das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das
Spiel doch noch mit 3:2 gewannen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Dugaew / Dugaew mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten.
Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewannen Slodczyk /
Gerken die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach den anfänglichen Partien
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von
2:1 an den Tisch. Beim 3:1-Erfolg von Florian Rathmann gegen Said-Magomed Dugaew ging nur
Satz 1 verloren. Beim 3:1-Sieg von Ralf Schweneker gegen Said-Achmed Dugaew ging nur der
erste Satz verloren. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den
Tisch. Kaum Chancen ließ Klaus Igel derweil beim 11:6, 11:6, 11:9 seinem Gegner Leon
Bosselmann. Das war ein souveräner Sieg. Jona Voß gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen
Yannick Ohlf überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Das war
ein souveräner Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 6:1. Piotr Slodczyk konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Thomas Hartung beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld
absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Es dauerte eine Weile, bis
Torsten Gerken sein 3:2 gegen Hinrich Warnecke feiern konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Obwohl Florian Rathmann fast aussichtslos mit 0:2-
Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Said-Achmed Dugaew zurück ins Match und gewann die
Partie noch im Entscheidungssatz. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der VfL Sittensen in der Saison nun 14 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 25.03.2023 gegen den TuS
Wremen an. Für den MTV Brackel steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen Celle/Westercelle
(SG) II am 16.04.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:26 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 VfL Sittensen

Doppel: Schweneker / Igel 1:0, Rathmann / Voß 0:1, Slodczyk / Gerken 1:0 
Einzel: F. Rathmann 2:0, R. Schweneker 1:0, K. Igel 1:0, J. Voß 1:0, P. Slodczyk 1:0, T. Gerken 1:0 

 MTV Brackel
Doppel: Dugaew / Dugaew 1:0, Ohlf / Bosselmann 0:1, Warnecke / Hartung 0:1 
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Einzel: S. Dugaew 0:2, S. Dugaew 0:1, Y. Ohlf 0:1, L. Bosselmann 0:1, H. Warnecke 0:1, T. Hartung
0:1


